wiitis KOBLENZ

VERBINDET.
Beschlussvorlage
Vorlage: BV/0581/2018 | Datum: 28.06.2018
Baudezernent
Verfasser: | 85-EB Stadtentwiisserung | Az.: EB85/EK/Fe

Betreff:

Beratung und vorbereitende Beschlussfassung des 1. Nachtrags fiir den Wirtschaftsplan der
Stadtentwisserung (Vermogensplan 2018)

Gremienweg:
14.08.2018 | Werkausschuss "Stadtentwésserung" | |einstimmig| |mehrheitl.| |ohne BE
abgelehnt Kenntnis abgesetzt
| |verwiesen vertagt gedndert
TOP offentlich ‘Enthaltungen Gegenstimmen

Beschlussentwurf:

Der Werkausschuss Stadtentwasserung stimmt dem 1. Nachtrag fiir den Wirtschaftsplan der Stadt-
entwésserung (Vermogensplan 2018) im Rahmen des Nachtragshaushaltsplanes 11 2018 fiir die
Stadt Koblenz zu.

Begriindung:

Nach der bisherigen Entwicklung ist der Vermogensplan 2018 an die aktuellen Gegebenheiten der
Stadtentwésserung anzupassen.

Die MaBnahmen der Abwasserreinigungs- und Kanalanlagen wurden entsprechend der aktuellen
Situation fortgeschrieben. Zudem wurden in den Nachtrag die Mitteliibertragungen aus dem Ver-
mogensplan 2017 in Hohe von 15.826.000 € eingegliedert.

Mit Nachtrag werden im Vermdgensplan

1. die Deckungsmittel (Mittelherkunft) und

2. der Bedarf (Mittelverwendung) um

4.910.000 € erhoht und der Gesamtbetrag des Vermdgens von bisher
21.802.000 € auf nunmehr

26.712.000 € veranschlagt.

Im Rahmen der Haushaltssatzung wird festgesetzt:
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméchtigung in Hoéhe von bisher 11.390.000 € erhoht sich um
17.244.000 € auf nunmehr 28.634.000 €.

Die Verpflichtungserméchtigungen in Hohe von 28.634.000 € erlangen Kassenwirksamkeit wie
folgt:

2019 =18.714.000 €

2019 = 9.920.000 €

Eine Betriebsmittelkredit-Erméachtigung ist nicht erforderlich.
Erfolgsgefdhrdende Mehraufwendungen und erhebliche Mindererldse sind nicht absehbar, so dass

sich eine Anpassung an eventuell gednderte Verhiltnisse des Erfolgsplanes durch einen Nachtrag
eriibrigt.
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Anlage/n:
1. Nachtrag fiir den Wirtschaftsplan 2018

Seite 2 von 2 aus Vorlage: BV/0581/2018



	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

